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Swisscom nutzt künftig das Glasfasernetz der 
AG Elektrizitätswerk Maienfeld  
 

AG Elektrizitätswerk Maienfeld (EWM) und Swisscom haben eine langfristige 

Glasfaserkooperation (FTTH) vereinbart. Swisscom erhält damit Zugang zum bereits 

bestehenden Glasfasernetz vom EWM. Voraussichtlich ab Frühjahr 2027 können die ersten 

Kundinnen und Kunden in erschlossenen Liegenschaften in Maienfeld schrittweise auch 

Swisscom-Dienste über ihren FTTH-Anschluss nutzen. Gleichzeitig bleibt die freie Wahl 

zwischen verschiedenen nationalen und regionalen Dienstanbietern bestehen.  

 

Leistungsfähige Infrastruktur bereits vorhanden 

EWM hat in Maienfeld in den vergangenen Jahren ein leistungsfähiges Glasfasernetz bis in die 

Wohnungen und Geschäftsräume (FTTH) aufgebaut. Das Glasfasernetz der EWM ist heute 

ausgebaut. EWM bleibt Eigentümerin des Netzes und ist weiterhin für dessen Betrieb, Unterhalt und 

Weiterentwicklung verantwortlich. 

 

Co-Invest-Kooperation erweitert die Anbieterwahl 

Im Rahmen der Kooperation beteiligt sich Swisscom finanziell an der bestehenden 

Glasfaserinfrastruktur und erhält ein langfristiges Nutzungsrecht. Damit kann Swisscom ihre Dienste 

künftig über das Glasfasernetz der EWM anbieten. Gleichzeitig wird die vorhandene Infrastruktur 

effizient genutzt und der Bau eines parallelen Glasfasernetzes vermieden. 

Die technische Umsetzung erfolgt schrittweise. Voraussichtlich ab Frühjahr 2027 können die ersten 

Kundinnen und Kunden auch Swisscom-Dienste über das Glasfasernetz der EWM beziehen.  

 

Über die AG Elektrizitätswerk Maienfeld  

EWM versorgt die Stadt Maienfeld mit elektrischer Energie und mit einem flächendeckenden 

Glasfasernetz. Das Maienfelder Glasfasernetz ist fertig ausgebaut, womit flächendeckend die 

gesamte Gemeinde mit Glasfaser versorgt wird. Die EWM betreibt ein offenes Glasfasernetz: 

Provider, wie Rii Seez Net, Sunrise, SAK und weitere, werden ihre Produkte wie bisher über das 

Netz der EWM anbieten. 

Weitere Informationen unter: https://glasfaser-maienfeld.ch/de/ 

 

Über den Glasfaserausbau bei Swisscom 

Swisscom investiert jährlich rund 1,7 Mrd. CHF in den Ausbau und Unterhalt ihrer ICT-Infrastruktur. 

Bis Ende 2030 will das Unternehmen die schweizweite Glasfaserabdeckung auf 75 bis 80 Prozent 

https://glasfaser-maienfeld.ch/de/
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erhöhen. Bis 2035 soll das Glasfasernetz in den Siedlungsgebieten einer jeden Gemeinde 

vollständig ausgebaut sein. Ergänzend eingesetzte Alternativtechnologien stellen sicher, dass alle 

Haushalte und Geschäfte einen Internetanschluss im Gigabitbereich nutzen können. Parallel dazu 

beginnt Swisscom, das rund 150 Jahre alte Kupfernetz schrittweise stillzulegen. Nach 2035 soll es 

vollständig stillgelegt werden, was eine erhebliche Energieeinsparung in der Grössenordnung des 

Stromverbrauchs einer Stadt mit 20'000 Einwohnerinnen und Einwohnern ermöglicht.  

 

Weitere Informationen zum Swisscom Netz unter: www.swisscom.ch/netzausbau.  

 

 

Maienfeld/Bern, November 2026 


